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Schweren Herzens haben wir im Oktober die 

letzte Printversion des Stadtpark-Corner in 

seiner bisherigen Form versendet. Dass dieser 

Entschluss nicht nur Wohlwollen erzeugt hat, 

war uns bewusst. Die Entscheidung fiel aus 

einem einzigen Grund, nämlich aufgrund der 

immens gestiegenen Kosten für Druck, Material 

und Versand. 

Wo ein Ende ist, da ist aber immer auch ein 

Neuanfang, und den, liebe LeserInnen, halten 

Sie jetzt gerade in Ihren Händen! Wir freuen 

uns sehr, dass es gelungen ist, Ihnen zeitnah ein 

neues Format zu bieten, das Ihnen wie gewohnt 

Einblicke in und Ausblicke auf unser 

Gemeindeleben gibt, mit allen Terminen und 

Ankündigungen, aber auch mit Rückblicken, 

einer Kinderseite und geistlichen Impulsen. 

Was sich geändert hat, ist vor allem die 

Auflagenhöhe, Produktion und Versand. Ab 

sofort wird der Gemeindebrief (vielleicht 

ändert sich der Name bald noch) mehrmals 

jährlich digital und gedruckt erscheinen. Die 

Printversion liegt ab nun immer in der Kirche 

und im Pfarrhaus zur freien Entnahme auf, sie 

kann aber auf Wunsch auch weiterhin zu Ihnen 

nach Hause versendet werden. Dazu geben Sie 

uns bitte Bescheid, entweder telefonisch unter: 

0699 188 77 249, oder Sie schreiben ein kurzes 

Mail mit Namen und Adresse und der Bitte um 

Zusendung an: PG.villach-stadtpark@evang.at. 

Wer den Gemeindebrief gerne digital lesen 

möchte, kann dies auf unserer Homepage 

unter: https://www.villach-evangelisch.at/ tun! 

  

wünscht Ihnen Ihr Pfarrer Thomas Körner und 

das gesamte Redaktionsteam! 

 

Das zu Ende gehende Jahr war für unser Café Glu.eck ganz besonders 

schön und erfolgreich. Wer es immer noch nicht kennt: das Café Glu.eck 

(das Café gleich um’s Eck) ist ein Kaffehaus mitten in unserer Kirche und 

rundherum, in herrlichem Ambiente zwischen Park und alten 

Kirchengemäuern. Unsere vielen unglaublich engagierten 

Ehrenamtlichen haben gemeinsam mit unserer Sozialraumexpertin 

Yvonne Almeida von der der Diakonie de La Tour das Café Glu.eck zu einer 

echten Institution hier in der Region gemacht. Die Anzahl glücklicher 

Gäste, die unser Café besuchten und sich hier bei gratis Kaffee und 

Kuchen sichtlich wohlgefühlt haben war so groß, dass das Café Glu.eck 

erstmals sogar über die kalte Jahrerszeit geöffnet hat (jeden Freitag, 

16:00-19:00 Uhr im großen Saal im Pfarrgemeindehaus). Neben der 

Kulinarik und dem Sozialberatungsangebot gab es auch heuer wieder 

tolle Events, vom Kindertag bis zur Jam-Session. Besonderes Highlight: 

ein Besuch von Bürgermeister Günther Albel!
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So beginnt ein ganz bekanntes und oft zum Gottesdienstbeginn angestimmtes Kirchenlied, das noch zu Lebzeiten Martin 

Luthers entstanden ist (um 1541; Martin Luther starb im Jahr 1546). Die Tage damals waren allerdings alles andere als immer 

nur hell und frisch – die reformatorische Bewegung hatte sich zwar in vielen Teilen Europas etabliert, aber die konfessionellen 

und auch sozialen Konflikte schwelten weiter und blieben noch viele Dekaden ungelöst.  

Dennoch spricht dieses Lied von wohltuender Morgenfrische mit Frühlingsgefühlen des Neubeginns. Es ist ein Lied der 

Hoffnung und des festen Glaubens, dass Gott mit uns jeden Tag wieder neu aufsteht und unsere Tagesgeschäfte bis zum 

Abend begleitet. Von Martin Luther ist überliefert, dass immer dann, wenn ihm Zweifel oder Ängste kamen, er zu sich selber 

sagte: „Ich bin getauft“ und sich damit genau darin immer wieder neu der Gnade Gottes und seiner Begleitung vergewisserte, 

ganz wie auch das genannte Lied in der letzten Strophe mit den Worten endet: „…damit, was immer sich zutrag, wir stehn 

im Glauben bis ans End, und bleiben von dir ungetrennt“. 

Umbrüche und Neuanfänge gab es immer schon und wird es immer geben – sowohl gesellschaftspolitisch wie auch je ganz 

individuell, und in der Tat ist jede Nacht eine kleine Zäsur, und jeder Morgen, jeder Tag wieder ein Neuanfang mit frischem 

Geist, mit neuen Ideen, aber auch mit Neuem und Unerwartetem, das auf einen zukommt. Was sich in unserer Zeit im 

Vergleich zu der Luthers geändert hat, ist die globale Perspektive, die wir heutzutage in einer globalisierten, digitalen und 

komplett miteinander vernetzten Welt einnehmen müssen. Die Transparenz, dass alles, was mir tun oder lassen, letztlich 

weltweite Konsequenzen nach sich zieht sowie die unglaubliche Komplexität, wie sehr doch alles mit allem zusammenhängt, 

kann uns da schon regelrecht erschlagen. Anfang ist gut, aber wo und mit was anfangen, das ist bereits zu so einer 

komplizierten Frage geworden, dass es uns lähmen kann – mit der Gefahr, dass wir doch wieder alles so bleiben lassen, bis 

zum nächsten Morgen… 

Der deutsche Philosoph Georg W.F. Hegel (1770-1831) hat sich in seinen Arbeiten intensiv mit dem Thema des „Anfangs“ 

beschäftigt. In seinen feinen Analysen macht er deutlich, dass im Begriff „Anfang“ bereits immer schon das Werden 

inbegriffen ist, also all das, was sich in der Folge nach dem Beginn einer Sache entwickelt bereits im Begriff des Anfangs 

mitgesetzt ist. Einen Anfang kann es also nur geben, wenn daraus etwas folgt. Und alles, was folgt, schlummert bereits als 

Keim im Anfang selbst. Diese Vorstellung lässt sich auch religiös fruchtbar machen, denn auch im Anfang von unser aller 

Leben ist unser Werden immer auch schon mitgesetzt. Nicht, wie wir werden – das nicht! Aber dass wir werden und immer 

im Werden begriffen sind.  

Es zahlt sich daher nicht aus, sich dem Werden und damit auch den ständigen Veränderungen im Leben zu widersetzen, denn 

Veränderung gehört wesenhaft zum Leben dazu. Besser ist es, alle Veränderung als Teil des Lebens und damit als 

Lebenschance zu begreifen. Dann kann jeder Anfang zu einem Zauber werden, so wie es bei Hermann Hesse heißt: „Und 

jedem Anfang wohnt ein Zauber inne, der uns beschützt und der uns hilft, zu leben.“ 

Advent, Weihnachten und Altjahressegen sind christliche Stationen des Neuanfangs, und sie sind nicht zufällig im Winter, 

denn ein neuer Frühling kommt bestimmt, seine Knospen sind schon im Winter angelegt. In der Krippe, in der Geburt Jesu, 

im Lichte des Neuanfangs aller Zeit. 

 

 

 



 

  

 

Ein Highlight für die Konfis war die KonfiFreizeit am 

Rojachhof, bei der neben Traktor ziehen, Spielen und 

kreativen Workshops das Thema „Identität“ im Mittelpunkt 

stand. Schließlich wurden 34 Konfis dieses Jahr konfirmiert. 

 

 

Auch für Kinder war an Ostern viel geboten, wie jedes 

Jahr fand das Osterspiel statt, ein Theater rund um die 

Ostergeschichte. Anschließend gab es ein gemeinsames 

Osterfrühstück im Gemeindesaal. 

 

 

Das Tauferinnerungsfest ist für die Kinder der zweiten 

Klasse Volksschule und besteht aus einem 

Kennenlerntreffen, dem Schätzenachmittag mit 

Schatzsuche und dem festlichen 

Tauferinnerungsgottesdienst. 

.  

 

 

Für die Jugend ging es diesen Sommer mit der 

Evangelischen Jugend Kärnten Osttirol auf die 

Sommerfreizeit BAM nach Kroatien. 10 Tage voller 

Programm, Spiel, Spaß, Action und Meer.  

 

Die Sommerkirche Kunterbunt startete dieses Jahr 

ganz neu und begeisterte 25 Kinder mit täglich 

buntem Programm. Von Holi Colour Farbschlachten 

über biblische Geschichten, kreative und sportliche 

Workshops bis hin zu einem Ausflug bei der 

Feuerwehr war alles dabei.  

 

44 junge Menschen starteten im Oktober in ihre Konfi-Zeit. Die 

Konfi-Übernachtung zu einem ersten Kennenlernen sowie der 

Vorstellungsgottesdienst, bei dem sich die neuen Konfis der 

Gemeinde vorstellen sind bereits vorbei.  

Wir freuen uns auf die  mit euch, liebe Konfis! 

 



Das Jahr 2023 war ein gutes Jahr für unsere evangelische Pfarrgemeinde Villach-Stadtpark! Wir konnten unseren Weg  
gut fortsetzen, das Pfarrgemeindeleben wieder stärker in den Alltag der Menschen zu integrieren. Hier bei uns im  
Stadtpark lebt die Gemeinschaft nicht nur an Sonn- und Feiertagen, sondern auch zu den anderen Zeiten – mitten  
in der Woche, im Alltag, am Abend, in der Kirche, im Park, im Pfarrgarten und im Pfarrhaus.  
Die Menschen hier in der Region konnten erleben, dass Kirche viel mehr noch ist als Sonntagsgottesdienste und ein  
schönes Kirchengebäude.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gastfreundschaft, Offenheit, aufgesperrte Kirchentore auch unter der Woche und ein herzliches Willkommen für alle Menschen 
gehören für uns zum gelebten Miteinander. Dabei sind uns besonders auch die Kinder und Jugendlichen ein ganz großes 
Anliegen, deshalb hatten wir auch heuer wieder ein buntes Programm für alle Altersgruppen. Neben dem Kinder- und 
Jugendschwerpunkt sind es vor allem zwei Bereiche kirchlicher Gemeinschaft, die uns in diesem Jahr besonders beschenkt und 
stolz gemacht haben: Da ist zum einen unser Café Glu.eck, das heuer sogar im Winter geöffnet ist, und zum anderen ein 

musikalisches Herzensprojekt, der     .heart.chor.Stadtpark, unser im Herbst 2022 gegründeter Chor, der auf ganz viel Interesse 
gestoßen ist und mittlerweile auf fast 50 aktive Sängerinnen und Sänger angewachsen ist. Beim Saisonauftakt vom Café Glu.eck 

war der     .heart.chor.Stadtpark auch schon mit dabei und hat dort auch seine Premiere gefeiert, einige weitere sehr schöne 
Auftritte folgten. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Tätigkeiten in einer Pfarrgemeinde sind so vielfältig und unterschiedlich, dass es aber einfach am besten ist,  man schaut 
sich im Rückblick auf das vergangene Jahr hier einfach unsere Bilder und Schnappschüsse an. Oder, noch einmal besser: man 
kommt selbst vorbei und macht mit! Denn auch im Jahr 2024 haben wir wieder ganz viel vor! 
 

 

Seit Februar gibt es bereits den YouBe(lieve) Gottesdienst. 

Der Gottesdienst am ersten Sonntag im Monat findet 

jeweils um 18 Uhr statt und wird von der Jugend gestaltet. 

Er lädt alle Generationen herzlich ein, sich auf eine neuere 

Gottesdienstform einzulassen.  

 

 

Die Osternacht war für einige Jugendliche ein besonderes 

Highlight, die Nacht war gefüllt mit Spielen, Osterlamm 

backen, Workshops und regelmäßigen Andachten in der 

Kirche. Abschließend gingen wir gemeinsam zum 

Sonnenaufgang auf den Kanzianiberg. Es war ein 

besonderer Start in den Ostermorgen! 

 

 

   



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

 

Vera Wernisch 

Lara Pitschmann 

Anna Sophie Granitzer 

Leon Schlögl 

Johanna Reichmann 

Christian Lenzhofer 

Charlotte Lenzhofer 

 

Herbert Glanznig, 57. Lj. 

Walter Samitz, 80. Lj. 

Alosia Kos, 84. Lj. 

Maria Frank, 93. Lj. 

Ilse Schönbucher, 94. Lj. 

Johann Filippitsch, 90. Lj. 

Josef Möderndorfer, 78, Lj. 

Hermann Hartl, 73. Lj. 

Herbert Essmann, 86. Lj. 

Sonja Zussner, 94. Lj. 

 

 

Mit großer Freude, mit Stolz und Dankbarkeit blicken wir mit unserer frisch gewählten Gemeindevertretung auf die 

kommende Funktionsperiode und auf all die Aufgaben und Projekte, die wir in den kommenden sechs Jahren 

realisieren wollen. Alle 27 KandidatInnen wurden in die Gemeindevertretung gewählt, und es werden sogar noch 

zwei weitere Mitglieder nachgewählt, die dann im Jänner ihre Volljährigkeit erreichen. Das ist besonders erfreulich, 

denn zum einen konnten wir die Anzahl der GemeindevertreterInnen gegen den allgemeinen Trend sogar noch 

vergrößern, und zum anderen liegen wir auch vom Altersdurchschnitt unter den üblichen Verhältnissen. Für eine 

erfolgreiche Funktionsperiode sind also alle Voraussetzungen erfüllt. Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit 

und viele neue Impulse! 

Gemäß den Satzungen der Kirchenverfassung wurde aus der Mitte der Gemeindevertretung ebenso auch schon das 

neue Presbyterium unserer Gemeinde gewählt und angelobt. Und das sind unsere neuen Presbyter und 

Presbyterinnen: 

 

• Gerfried Wagner (Kurator) 

• Marina Enzi (Kuratorinstellvertreterin) 

• Christina Taupe (Schatzmeisterin) 

• Ivo Maier (Schatzmeisterstellvertreter) 

• Boris Sidorenko (Schriftführer) 

• Matthias Kapeller (Schriftführerstellvertreter) 

• Martin Kusternigg 

• Martina Schaubach 

• Johannes Wutti 

• Thomas Körner (Pfarrer) 
 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen GemeindevertreterInnen, die diesmal nicht mehr angetreten sind für ihre 

jahrelange engagierte und segensreiche Arbeit in und an der Gemeinde, insbesondere auch für die scheidenden 

Presbyterinnen Marianne Helsch und Elfride Brugger! Vielen Dank für alles! 

 

Übrigens: Bitte den Termin zur feierlichen Entpflichtung der alten Gemeindevertretung sowie zur Einführung des 

neuen Gremiums am So, 18.02.2024 im Rahmen des Gottesdienstes bei uns in der Kirche gleich dick anstreichen und 

vormerken! Für die musikalische Begleitung wird unser     .heart.chor.Stadtpark sorgen! Da müssen Sie dabei sein! 

 

 



 
                      

 

 
  

Zwischen dem linken und dem rechten Foto haben sich ein paar Unterschiede eingeschlichen. Kannst du sie finden? 

 

 

das ist aber schön, dass wir uns noch vor Weihnachten sehen! Ich freu 

mich ja schon soooo auf Weihnachten! Weißt du schon, wie du feierst? 

Schließlich ist das ein ganz besonderer Geburtstag, den wir da jedes Jahr 

feiern. Der Geburtstag von Jesus! Vielleicht magst du ja am 24.12. in die 

Kirche kommen und dir diese besondere Geschichte als Theaterstück 

anschauen? (Dazu findest du auf der allerletzten Seite alle Infos.) Oder 

bist du auch so begeistert, Dinge mit Holzklötzchen zu bauen? Auch dazu 

gibt’s mal die Möglichkeit hier bei uns in der Gemeinde. Ach, wäre das 

schön, wenn wir uns mal wieder sehen! Bis dahin wünsche ich euch eine 

ganz tolle, kuschelige warme Zeit! 

 

 

 

 

 

Alle Infos & Anmeldung findest du unter www.villach-evangelisch.at 



 

Gottesdienste und Termine 
 

Jeden Sonntag 
 

09:30 Uhr 
 

 
 

Gottesdienst… 

 

 

 

 

 

Am ersten So. d. M. 
 

18:00 Uhr 
 
 

   

You Be(lieve): Moderner Gottesdienst für alle Generationen 
ACHTUNG! Kein Gottesdienst um 09:30 Uhr! 

 

Am dritten So. d. M.  
 

   
 

… mit Feier des Hl. Abendmahles & Kaffeestube im Pfarrhaus 
 

Im Besonderen weisen wir auf folgende Gottesdienste hin: 
 

Fr,    15.12. 2023 
 

19:00 Uhr 
 

 
 

 

Evangelische Messe 
 

So,  24. 12. 2023 

 

14:00 Uhr 

 

 

 

Zwergerlweihnacht mit Krippenspiel   
 

So,  24. 12. 2023 
 

15:30 Uhr 
 

 

 

 

 

Kinderweihnacht mit Krippenspiel  
 

So,  24. 12. 2023 
 

17:00 Uhr 
 

 
 

 

Christvesper  
 

So,   24.12. 2023 

 

22:00 Uhr 

 

Christmette in Villach-Nord   
KEIN Gottesdienst in Villach-Stadtpark 

 
 

 

 

 

Mo, 25. 12. 2023 
 

09:30 Uhr 
 

   
 

Gott    Gottesdienst – Christtag  
 

 

So,   31. 12. 2023 
 

17:00 Uhr 
 

   
 

 

Gottesdienst – Altjahressegen   
 

Mi,  17. 01. 2024 
 

18:30 Uhr 
 

   
 

 

Tag des Judentums 
      

So,   21. 01. 2024 

 

 

09:30 Uhr 

     
 

   

 

Ökumenischer Gottesdienst in der r.k. Kirche St. Josef                                   --  
KEIN Gottesdienst in Villach-Stadtpark 

 

Aktuelle Termine 
 

 

So,    17.12.2023 

 
 

  18:00 Uhr 
 

 
 

 

Konzert mit dem Volkslied Ensemble Landskron 
"Advent, du hamlane Zeit" 
 

Mi,   20.12.2023     18:30 Uhr 

 

Konzert  -  „Weihnachten mit soundArt Sincere“ 
 

 

 

Do,   21.12.2023 

     

 

                                            19:30 Uhr 
 

 

 

Weihnachtslesung mit Gerald Eschenauer - „Weich gebettet“ 

 

 

 

Fr,     22.12.2023 

 

ab 16:00 Uhr  

 

Café Gl.u.eck, „Weihnachtsfest“, mit dem  .heart.chor.Stadtpark 
Teilnahme kostenlos! 
 

 

Mi,   10.01.2024 

 

  14:30 Uhr  
Treffpunkt der Frauen lädt ein:                                                                          
„Ein warmes Platzerl“, Erzählungen mit Gundl Rathke 

 

Wiederkehrende Termine 

Evangelische Tischreden mit Pfr. Thomas Körner, 0660 4754838, einmal im Monat Dienstag, 17:00 Uhr, Aquarium 

EJ-X - Jugendtreff mit Jugendreferentin Paula Olischer, 0699 188 77 247, jeden Dienstag, 18:30 Uhr, Hyrenbachsaal 

Treffpunkt der Frauen mit Gundl Rathke, 04242/45 138, vierzehntägig Mittwoch, 14:30 Uhr, Aquarium 

E.U.L.E  Seniorentraining mit Simone Schnabl, 0680 405 7595, vierzehntägig Mittwoch, 9:30 -11:00 Uhr,        
Hyrenbachsaal                                                                                                                                        

 

                      Kirche im Stadtpark Abendmahlsfeier     Pfarrhaus     

 

Kontakt 

Evang. Pfarrgemeinde A.B.  

Villach-Stadtpark 

Wilhelm-Hohenheim-Straße 3 

9500 Villach 
 

Sekretariat 

0699 18877 249 

Di. & Mi. 8-12 Uhr, Fr. 12-16 Uhr  

und nach Vereinbarung 

Pg.villach-stadtpark@evang.at 

 

 

Pfarrer  

Thomas Körner: 0660 4754838 
 

Jugendreferentin  

Paula Olischer: 0699 18877 247 
 

Kirchenbeitrag  

0699 18877 248 

Di 16-19 Uhr & Do 16-18 Uhr 

Kb.villach-stadtpark@evang.at 
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